


















Nützliche Adressen und Telefonnummern 

Verein Vorkindergarten 
Frau E. Flueler, Bodenacherstr. 87 

Kinderhüeti 
Frau Ch. Spring, l m Gatter 8 

Gemeindeverwaltung 
Schwerzenbachstr. 1 O, 8117 Fallanden 

Polizeiposten Fallanden 

Gemeindeschwester 
Jeanette lmfeld, Maurstr. 36 

Notfaii-Arzte im Mai 
4.5. Dr. Benya, Fallanden 

8.5. Dr. Fróhlich (Auffahrt), Schwerzenbach 

11.5. Dr. Milek , Volketswil 

16.5. Dr. Hasler, Volketswil 
(b i s Pfingst-Samstag-M ittag) 

17./18.5. Dr. Arter, Volketswil 
(b i s Pfingst-Sonntag-Abend) 

18./19.5. Dr. Fróhlich , Schwerzenbach 
(bis Pfingst-Montag) 

25.5. Dr. Schalcher, Greifensee 

Post Benglen, Herr Egli 

Ortsverein- Vorstandsmitgl ieder 
Prâsident Walter E. Hat l iger, Bodenacherstr. 95 

Vize-Prasident Hans Jürg Herzog, l m Gatter 7 

Kassierin Ursula Ritschard, Bodenacherstr. 91 

1. Aktuar 
(Protokollführer) Peter Dürmüller, Bodenacherstr. 61 

2. Aktuar 
(Korrespondent) Markus Gisel, l m Gatter 8 
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825 07 35 

825 01 67 

825 1 o 00 
825 22 11 

825 32 33 

825 30 11 

825 17 55 

86 81 48 

86 50 67 

86 42 00 

825 17 55 

87 54 40 

825 02 1 o 

825 06 02 

825 32 07 

825 07 33 

825 00 97 

825 02 63 

F+ E 

F+ E 

E 

E 

l nformation 

Redaktion Myrta Burch, Bodenacherstr. 47 
"W l R BENG LE R" 

l nformations- und 
Koordinations­
stelle für Freizeit-

kurse Elisabeth Erb, Bodenacherstr; 47 

Freizeit-Raume 
( Reservationen 
und Schlüssel-

depot) l ngrid Frewein, l m Gatter 8 

Grossveranstal -
tungen, Verkehrs-
probleme ete. 

Sport 

Kulturelle 

Thomas Montanus, Bodenacherstr. 95 

Pascal Schweizer, Bodenacherstr. 84 

Veranstaltungen Kurt W. Walder, Bodenacherstr. 82 

825 07 32 F 

825 1 O 96 F 

8255147 E 

825 05 97 F 

825 07 28 F+ E 

825 06 62 F+ E 

Wenn Si e Wünsche, Anregungen oder Kritik haben, dan n telefonieren Si e einem Vor­
standsmitglied oder schreiben Sie an 

ORTSVEREIN BENGLEN, Postfach, 8121 Benglen. 

Wir sind auf lhre ldeen und lhre Mithilfe angewiesen! 

Teilzeit-Heim- und -Büro-Arbeit, franzõsisch 

Für Persónl ichkeit welschschweizerischer Muttersprache, mit sehr guten Deutsch­
kenntnissen und Freude am schriftlichen Ausdruck, haben wir regelmâssig leichte 
bis anspruchsvolle Übersetzungs- und Kontrollarbeiten zu vergeben. 

Bitte lâuten Sie unverbindlich die Redaktion "pot-au-feu" an, Bodenacherstrasse 81, 
Benglen, T ei. 01/825 36 66 (Herrn Stüssi verlangen), zwecks Vereinbarung einer Be­
sprechung. 
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EIN WEITERER TV-MITARBEITER NIMMT IN BENGLEN WOHNSITZ 

Der Schweizer Regisseur Max Peter Ammann, der neue Leiter 
der dramatischen Sendungen beim Fernsehen DRS, hat in 
Benglen Wohnsitz genommen. Nach Vize-Unterhaltunschef 
Jean Niedermann, TV-Pressechef Walter Grieder und José 
Ribeaud ist Ammann der vierte Mitarbeiter des Schweizer 
Fernsehens, der sich in unserer vieldiskutierten Siedlung 
eine Wohnung gemietet hat. Unser Bild zeigt Max Peter 
Ammann mit seiner Gattin, der schweizerisch-persischen 
Schauspielerin Raki Ettehad. Für das Schweizer Fernsehen 
hat Ammann soeben Jean Giraudoux' "Der Apollo von Bellac" 
mit Raki Ettehad in der Hauptrolle inszeniert. 
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Auf Einkãufe im Do it yourself 
gewãhren wir 10% gegen Vorweisung 
dieses lnserates. Abbruch 

Aushub 

lllflr-lll.llliugrubensicherung 
Do it yourself 

SUTER- LEEMANN AG 
Badenerstrasse 338 

Kücheneinrichtungen 
Spannteppiche 
Holz nach Mass 

8040 ZÜRICH 
Telefon 01- 52 30 52 

Bericht über die Generalversammlung des Ortsvereins Benglen 

Am 26. Marz 1975 fand im Mehrzweckraum des Schulhauses Benglen die dritte ordent­
liche Generalversammlung des Ortsvereins Benglen statt. Leider konnte der Prasident 
nur etwa 90 Mitglieder an diesem wichtigen Anlass begrüssen. Díe Wahl des Zeitpunktes 
(Mittwoch vor Ostern) mag allerdings ei·nen Einfluss auf die Teilnahme gehabt haben. 

Protokoll, Jahresbericht des Prasidenten sowie die Jahresrechnung und der Revi­
sionsbericht wurden von der Versammlung unter Verdankung der geleisteten Arbeit 
diskussionslos genehmigt. Dann wahlten die anwesenden Mitglieder in einer geheimen 
Abstimmung ei f Vorstandsmitgl ieder aus einer Liste von 14 Kandidaten. Di ese Kan­
didaten waren teilweise vom bisherigen Vorstand und teilweise aus der Versammlung 
vorgeschlagen worden. Die Namen der neuen Vorstandsmitglieder sowie ihre Aufga-
ben finden Sie in dieser Nummer von "Wir Bengler". 

Die beiden Rechnungsrevisoren wurden darauf für ein weiteres Jahr gewahlt. Der 
Voranschlag für das kommende Jahr wurde genehmigt, und die Versammlung be­
schloss, die Mitgliederbeitrage auf der bisherigen Hóhe zu belassen. 
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Unter "Verschiedenes" kamen dann Probleme zur Sprache, die vielen Benglern "auf 

dem Magen liegen". Mehrere Mitglieder beklagen sich, dass viele Autobesitzer ihre 

Vehikel an den unmóglichsten Orten parkieren. So wird zum Beispiel in Kurven, 

an Verzweigungen und auf Kehrplatzen parkiert, obwohl in der Umgebung noch 

freie Parkplatze vorhanden sind. Die Versammlung beauftragte den Vorstand mit 

grossem Mehr dafür zu sorgen, dass die fehlbaren Autobesitzer mit einem Zettel auf 

der Windschutzscheibe auf ihren Fehler aufmerksam gemacht und, falls dies nichts 

nützt, verzeigt werden. 

Von verschiedenen Automobilisten, und zwar nicht nur ortsfremden, wird ferner 

auch die signalisierte Hóchstgeschwindigkeit von 40 km/h oft stark überschritten. 

Der Vorstand wird beauftragt, seine Bemühungen bei der Gemeinde für eine ver­

bindliche Regelung mit Nachdruck fortzusetzen. Es ware zu wünschen, dass die in 

Frage stehenden Autofahrer zur Einsicht kommen, bevor ein schwerer Unfall mit 

Kindern passiert. 

Ein Problem, welches schon an der letzten Generalversammlung diskutiert wurde, 

kam ebenfalls wieder zur Sprache. Obwohl der Wald in nachster Nahe der Siedlung 

liegt, gibt es immer noch Hundebesitzer, die sich nicht zu einem taglichen Spazier­

gang mit ihrem Hund aufraffen kónnen. Sie óffnen deshalb dem Hund einfach die 

Türe und als Resultat haben wir dann verunreinigte Sandkasten und unappetitliche 

Alleen. Es ware wirklich bedauernswert, wenn auch hier nur durch Anzeigen an die 

Behórden Abhilfe geschaffen werden kónnte. 

Ei n Mitglied rief ferner die Eltern auf, dafür zu sorgen, dass ihre Kinder die Grün-
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Boutique Olivier 
AKTION: Grüner Punkt 

Herrenhosen 'GABARDI N E' , div. Farben 
in Gr. 36-50 zu Fr. 80.-

GRATIS zum aussuchen: 
1 HEMO baumwolle/polyester (sep.Tische) 

Modehaus Oertli, l m Zentrum Benglen 

anlagen mehr schonen und nicht mit Velos über Rasenflachen und durch frisch ge­

pflanzte Strauchergruppen fahren. Dasselbe gilt auch für Automobilisten, die zu be­

quem sind, einige Schritte zu gehen und dafür lieber in Kauf nehmen, dass Grünan­
lagen zerstórt werden. 

An der Versammlung kam auch ein Bedürfnis nach vermehrten Aussprachen zum 

Ausdruck. Der Vorstand wurde beauftragt, die Einführung eines Monatshócks und 

zusatzlicher Mitgliederversammlungen zu prüfen. 

Der scheidende Prasident nahm al le diese Auftrage für den neuen Vorstand entgegen 

und dankte den Mitgliedern für die Teilnahme. U m 22.15 Uhr schloss er die Ver­
sammlung. 

Empf•ngsschein Bitte à~ahren 
R6c6piss6 A çonsetver a. v. p. 
Riéevu'ta ba conaetvara p. f. 

e . • 
einbezahlt von l vertéa par 1 veraati da 

.;f®.J~ ..... l~S. .. ~ .... -... 

hae 

Erlõs aus der 
amerikanischen 
Versteigerung der 
Kinder-Zeichnungen 
'Oesterreich'. 
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Balkon - Terrasse - Garten 

Die ersten Vorboten d er warmen Jahreszeit erfreuen un s mit ihren Blüten: Di e Kro­
kusse sind bereits verblüht, die Tulpen und Narzissen beleben die kah le Winterland­
sehaft. Das Startsignal für die Bepflanzung des Sommergartens ist damit gegeben! 

Die Zweijahresblüher 
Zwei- und mehrjahrige Blumen haben eigentlieh einen falsehen Namen, blühen sie doeh 
spatestens ein Jahr naeh der Saat im folgenden Kalenderjahr. Wenn auf lhrer Terrasse 
oder im Garten die Stiefmütterehen, Vergissmeinnieht, Goldlaek und Ganseblümehen 
(Bel lis) bereits in diesem Jahr blühen sollen, kaufen Sie sieh beim Gartner die Setzlinge. 

Zu den Zweijahresblühern gehoren unter anderen aueh die Primeli fürs Frühlings­
Kistehen oder -Rabatten, Gloekenblumen als Vorsommerblüher, Fingerhut, Land­
nelken für Sommersehnitt, lsland-Mohn und Malven. 
"Langsame Zweijahrige" wie Landnelken, Gloekenblumen, Fingerhut und Malven sat 
man i m Mai, "sehnelle Zweijahrige" erst ab Mitte Juni- diese werden im September 
dann an Ort und Stelle gepflanzt. 

Einjãhrige Blumen 
Die Auswahl unter den Einjahresblühern ist so reiehlieh, dass eine ganze Menge ver­
sehiedener Kombinationen für die Bepflanzung des Gartens moglieh ist. Das Geheim­
nis der guten Wirkung beruht grundsatzl i eh au f v i er wiehtigen Voraussetzungen: 
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1. Was wir pflanzen 
lnformieren Sie sieh im Katalog oder auf dem Samenbriefehen über 
Hohe, Farben, Blütengrosse und Form 

2. Wo wir pflanzen 
Die allermeisten Sommerblumen verlangen sonnigen Standort, nur die 
wenigsten ertragen Halbsehatten oder Sehatten. Wiehtig: Erkundigen 
Sie sieh i m Faehgesehaft oder auf der Samenpaekung über die Boden­
besehaffenheit und die Pflege der einzelnen Sorten (raseh troeknenden 
Boden oder eher feueht, Düngen oder Niehtdüngen) 

3. Wann wir pflanzen 
Wir beginnen bereits Ende April mit der Aussaat von Kornblumen, 
Sommer-Margeriten, Lowenmaulehen, die Spatfrost ertragen. Heiklere 
Sorten wie Zinnien, Delight-Nelken, Phlox, ete. werden im April unter 
Glas gesat und i m Mai ausgepflanzt. 

4. Wie wir pflanzen 
Nieht immer ist die Direktsaat zu empfehlen. Will man einen ununter­
broehen blühenden Garten, sollten Sommerblüher frühzeitig in eine Aus­
saat-Box gesat werden. Aehten Sie aueh auf den riehtigen Abstand der 
Pflanzen und auf die Zusammenstellung. 

Wer im Marz und April die Knollen für Dalien, Freesien, Gladiolen, Montbretien, 
usw. noeh nieht gepflanzt hat, soll dies unverzüglieh tun. Allerdings ist mit dem 
F lor erst naeh den Sommerferien zu reehnen. 

Für den Balkon eignen sieh neben den bekannten Geranien, Petunien und Begonien 
aueh Bündner Hangenelken, Napoleonsnelken, Kapuziner, Fuehsien, usw. Aueh 
Knollenblumen lassen sieh in Kistehen pflanzen: Kleine Daliensorten, Anemonen ete. 

Für nahere l nformationen wenden Sie si eh an unsere Hauswarte, konsultieren Si e d en 
Prospekt der Firma Altdorfer-Samen AG, der in Nr. 2/75 enthalten war, oder fragen 
Sie im Faehgesehaft. 

mbu 

wir empfehlen uns für alle autospenglerarbeiten und unfall-reparaturen 

CJ.do carrosserie 
ermano von arx 

geschãft: 

allmendstrasse 4 

8700 küsnacht 

tel. 01 l 90 73 90 

autospenglerei 

privat : 

bodenacherstrasse 85 

8121 benglen 

tel. 01 l 825 08 46 

auf wunsch wird ihr wagen abgeholt und zurückgebracht 
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ALTPAPI'ER - BEREITSTELLUNG IN BENGLEN 
WIE, WAS UND WO 
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W as muss welterhln 
In den Kehrlchtsack? 

Alle wlederverwertbaren ul'ld bündel· 
baren PaplerabfAIIe: Zeitungen, · Zelt· 
schrltten. Heftll, Prospekte, Druck­
sachen, · Packpapler usw. 

Alle beschtchteten Papler· und Karton­
verpackungen, wte Mllch.;_ und Ge­
trãnkeverpackungen, aber auch alle 
Plastik· und. Alufolien sowie Kohlen- · 
papier l!nd verachmutzte Papierabfãlle. 

In Anbetracht der Umweltbefastungen 
und lm Hhibllcls auf die Erheftung der 
Rohstoffe lst es nicht sehr slnnvoll, 
Altpapier, welches elnen - wertvollen 
Rohstoff darstellt, mlt dem · 'übrlgen 
Kehricht zu verbrennen oder· au·f De­
Jionien abzulagern. 
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